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4. Jahrestagung der Open Fiber Austria 

Dienstag, 5. Mai 2026 | 9:00–17:00 Uhr​
Wirtschaftskammer Oberösterreich | Hessenplatz 3 | 4020 Linz 

Zwischen Regulierung und Wettbewerb:​
Der Umbruch der Telekom-Branche in Österreich 

Der Glasfaserausbau in Österreich braucht weiterhin verlässliche Rahmenbedingungen und 
klare politische Prioritäten. Ob der Ausbau in Österreich konsequent weitergeführt werden 
kann, entscheidet sich wesentlich daran, wie Marktmechanismen, regulatorische 
Anforderungen und öffentliche Förderungen zusammenspielen. Zugleich zeigen 
Entwicklungen im Markt, von unterschiedlichen Take-up-Rates bis zum anhaltenden 
Substitutionsdruck durch mobile Angebote, dass der Ausbau allein noch keinen 
nachhaltigen Erfolg garantiert. Die 4. Jahrestagung der Open Fiber Austria am 5. Mai 
2026 in Linz widmet sich genau diesem Spannungsfeld. 

„Gerade dort, wo sich der Ausbau nicht allein aus dem Markt rechnet, bleiben Förderungen 
unverzichtbar. Sie sind eine zentrale Voraussetzung dafür, dass Glasfaser auch künftig 
flächendeckend ausgebaut werden kann und nicht an regionalen oder wirtschaftlichen 
Grenzen scheitert.“, betont DI Martin Wachutka, Vice-President der Open Fiber Austria. 

Unter dem Titel „Zwischen Regulierung und Wettbewerb: Der Umbruch der 
Telekom-Branche in Österreich“ bringt die Open Fiber Austria erneut jene Akteur:innen 
zusammen, die den weiteren Weg der Glasfaser- und FTTx-Branche in Österreich 
mitprägen. Im Fokus stehen Fragen, die für den weiteren Ausbau entscheidend sind: die 
Zwischenevaluierung von BBA2030, die Vermarktung von FTTH-Anschlüssen, die Rolle 
offener Netze, das NISG 2026 sowie die Perspektiven für den flächendeckenden 
Glasfaserausbau. 

Breitband Austria 2030 – Evaluierung und nächste Schritte 

Mit Spannung erwartet werden die Ergebnisse der Zwischenevaluierung von BBA2030, 
präsentiert von Dr. Christian Wernick, Abteilungsleiter bei WIK-Consult. Direkt daran 
anschließend geht es um die Neuerungen aus dem Breitbandbüro, die Mag. Fjodor 
Gütermann vorstellt und um die Frage, welche Schlussfolgerungen sich daraus für den 
weiteren Ausbau ergeben. 

 



 
 

Ausbau und Nachfrage zusammendenken 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Vermarktung von FTTH-Anschlüssen. Gerade 
unterschiedliche Take-up-Rates, der Wettbewerb mit bestehenden Infrastrukturen und der 
anhaltende Druck durch mobile Angebote zeigen, dass der Ausbau allein nicht ausreicht. Im 
Business Talk diskutieren Branchenvertreter:innen über Chancen und Herausforderungen 
für ISPs in offenen Netzen. 

Neue Anforderungen, neue Perspektiven 

Mit dem Programmpunkt „NISG 2026 – die österreichische NIS2-RL Umsetzung“ rückt 
auch die sicherheitsrelevante Dimension digitaler Infrastruktur in den Fokus. Ergänzt wird 
das Programm durch einen Political Talk zu den aktuellen Plänen für den flächendeckenden 
Glasfaserausbau in Österreich. 

Die 4. OFAA Jahrestagung schafft damit erneut eine Plattform für fachliche Tiefe, 
strategische Einordnung und praxisnahe Diskussion entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette der Glasfaserinfrastruktur. 

Als Medienvertreter:in laden wir Sie herzlich zur 4. Jahrestagung der Open Fiber Austria 
ein. 

Achtung: Eine Akkreditierung ist erforderlich unter:​
https://events.ofaa.at/veranstaltungen/4-ofaa-jahrestagung/anmelden/ 

Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte:​
Kezia Putz​
presse@ofaa.at​
+43 660 43 49 770 

 


	​4. Jahrestagung der Open Fiber Austria 
	Zwischen Regulierung und Wettbewerb:​Der Umbruch der Telekom-Branche in Österreich 
	Breitband Austria 2030 – Evaluierung und nächste Schritte 


